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(3l9—>) Nr. »5» ,»«>-<!,

Edikt.
Bon dem r. r. Bandes < als

Handelsgerichte zu Laidach wird
dem Ferdinand Mlaker, unbekannten
?cufenthaltes, zur Wahrung seiner
Rechte mitgetheilt, cö habePrimus
Hudovernig.in Laibach, durch Dr.
Uranitsch, als Bianco-Giratar deü
vom Friedrich Kochmcister in Pest
auf Ferdinand Mlaker gezogenen,
von demselben acceptirten, und drei
Monate n dato zahlbaren Wechsel
uom 2«. August !8<l2 aus Zahlung
der Wechselsummc pr. 2»2 si. l2kr.

, öst. W. sammt <j)^ Zinsen vom Ver-
fallstage, ^ Provision, der Protest-
spesen mit 2 fi, «2 kr. o. «. c. die
Klage «l<: jn'»?«. l l . Februar l I .
eingebracht, und hierüber der Zah?
lungsauftrag d« <Int<i ^ndiornn er-
wirkt, welcher dem Herrn Dr. An-
ton Rudolph alt' bereits mit Dekret
vom 7. März ltttttt, Z. I2!t<l, dem
Nechselschuldner aufgestellter Curator
:<li8 l̂»t>8 zugestellt worden ist, mit

. welchem sich demnach Ferdinand
Mlaker in6 Einveruehlneu setzen kann.

Laibach am l: l . Februar l8<»4.
( 8 2 3 - . , ) Nr. ttttl.

Vdik t .
Nachdem zu der mit Edikt vom

W. Jänner d. I . , Z 2M», in Sa .
ch.-n I . ,TH Gamillschess, wider ?ln«
ton Wellunscheg auf den l l . Fe-
bruar d. I angeordneten er^ruti
ven FeilbieNlna. der Fahrnisie kein
Kausiustiger erschienen ist, so wird am

25,. F c b r u a r l 8 l l !
die zwe,te und letzte Feilbietung
derselbe,,, m,d zwar in dem Amls-
losale deö Hern, s. k. Notars Dr
IuliuS Rebitsch, Stadt Nr. I S l ,
statt finden.

K. f. Landeö« als Handelsge«
ncht Laidach am l l l . Februar l8U4

(273—1) Nr. 3087.

Edikt.
Von dem k. k. Vczlrksamte Egg. als

Gericht, wird dcm Marl in Zerer von
Dvorje und dcr Maria Makovz von
Oberf.ld. unbekannten Aufenthaltes, so
wie deren unbekannten Erben oder sonsti»
gen Rechtsnachfolgern hiermit 'erinnert:

Es habe Valcuti» Knga von Ober-
seld wider dieselben luc ^lage anf Ver-
jährt- und Erloschenerllärling des ans seiner
im Grundbncbr deS Gntcs Tnsstein ^ul,
Urb.'Nr. N . Ncllf.Nr. 4. l>«3- ^7. z"
Gunst»!, des Martin Zercr seit dem : l .
Oktober 1815 ob 50 fi. C. M.. und
statt der Zinsen ob des HruchtgeUllsseö
des WieösicclcS »ml vort" intabullllen
Schuldbritfeö ddto. Gut Tufstein 2.
Oktober 1815. so wie das ebendaselbst
zu Gunsten der Maria Makonz ans
Oberfeld seit dt,n 17. April 1810 ob
110 fl. intabulirtcu EhcuertragcS ddto.
Bezirksgericht Egg 10. Februar 1310
«ub pilnv<<. 1Z. November Z. 3087.
hlcramts eingebracht, worülier zur ordcnt»
lichen mündlichen Verhandlung die Tag.
sahmm lins den

0. A p r i l 1804.
früh 9 Ubr, mit dem Anhange des §.
19 G. O. angeordnet, u»d deu Gc-
klagtcn wegen ihreö nndelanmcu Anf«
enthalleS Varthelmä Gabcr von Ober-
fcld als cur:»l0l- iul ^tui» anf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit jtlbst zn erscheinen, oder sich einen
u«dern Sachwalter zu bestellen und anher
uamyast zu machen haben, widrigen«

diese Rechtssache mit dem mlfgcstcllten
Kurator verhandelt werden wiro.

ẑ l. k. Bezirksamt Egg. als Gericht
am 13. November 1802.

(274—l) ' ' Nr. ^807.

Edikt.
Pon den» k. k. Aezirksamte E,,g.

alö Gericht, wird hicinit bekannt gcmachl:
(5ö sci über dciS Ansuchen des Mar«

lin ^chilncnz von Danolo, al^ Zessil)-
nar der Ursula '̂cnzyek von Danoto, gê
g«n Gregor Widmer oou ^menza
ivegcn. anö dem Mlheilc von 17.
März 1800 schnloiger 40 fl. ̂ j r̂ .
(5. M . c!. ."!. l . , in die eielntive öf.
fentllche Vcrsleigcrnng der dem Zeptern
geyö'l'igcn. im Grnndbnche D. I ^ O.
d'ommenda Laibach "«!) Urb.'Nr. .'/.».')
uolkommcii^en, zu itamenza liegenden
Realität in, gerichtlich erhobenen Schäz«
znngöwerlye von 2400 fi. lF. 21,. ^ ,
williget, - und zur Vornaymc derselben
drei FeilbiclungstagsatMtgen, l,„h ^,y^^
auf den

11. M ä r z ,
11. A p r i l und
11. M a i 1804.

jcdeomal VmmillcigS um '.» Uhr. in die«
ser Gerichtüülüzlei mit den» Anh.nlge l>c-
stimmt worden, daß 0lc seilzubielenbe
Ncalila't nnr bei der It-Hlen Fellbielung
anch unter dem SchätMigölverlyc an
ocn Mciftbictinden yintangegcdcll wer^n
würde.

Daü Schä'hllngöprolokoll. dcr Olnnd>
bnchöerlracl nnd rie iüzitalionSl'edingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen AmMnnde» eingesehen werden,

K. f. Vezirruaml Egg. <ilö O.-
richt, am 31. Dezember 1803.

(279-1 ) Nr. 250.

! Vom r. l. Vezlrlöamlc ADcl^bcrg,
cilö Gericht, wird yiemil bclanlU 2t-
»nacht -

El3 luclde »wer Aosllchcii der V<ni-
Unlel»el)Nler Iofcs Vlelüilsch und Gcorg
i!onlschnlllsch <il die Amolllslllmg der
in Verlust gercuycncn. oit Dcpc'sllllnng
oer bei der Utbernalime uachslehenoer
Vautcn, alS^
u) Herslellnng dcr Lcistenmauer und

Mllldenpsiafterung im D. Z. V l l /2 - . ^
<mS dem Jahre 1840;

b) itoustroation der Parapetmamr im
D. Z. Vl/i;—Vll/2 und Vcislcllung
von200Nandsteinenim D. Z- ></3—
Vi,5 im Iodrc 1847;

<>) Bei- und Ansslcllnng der Randstcme
im D. Z. Vll l. i . i—15 im Ic>hrc 184^;

(l)Konseruation dcr Durchlaß " " D .Z .
j » ) ^ i . N',:^-4. V,4..:,, l . ) - 1 4
im Jahre 1848;

zu mcgcnden ' ^ H"fN'"g'la..Non
in dcn Veliügen von 7 sl. - ^ ^.. ^ " ^ . ,
8 f i . und7 f l "40 l r . C. M. bcstatlgendrn

l!cgsche»,e aewllliüct.
Eö ergcyl dayer an olle Icne. weiche

auf d.ese oder anS diesen Mknnden
Ansprüche machen zn tonnen ü ' " " ^ . o.e
Anfford/rnng, dies.lben ^unen l
J a h r e und 0 Wochen bel die,em
Gerichte anzumelden und ^ ' ' ^ N ^ r -
zulh..,', wiorigenfallö d.e «n »ied e n '
oen ^egjcheine übcr neuerliches E> >,chr >
.en der'Amort.sirnng.mrbcr s..r ch^
erklärt, und l,c bezüglich"» ttmmonen

selben ausgefolgt wcro.. wm en.

«. k. Vcznttamt Aoelobcrg. als Ge-

richt, am 20. Jänner M'4-

" ( 280 -1 ) 2tt' 242.

Amortisirttltgseilllcitnltss.
Vom k k Peziiköamlc Ao^löberg.

olö Gericht, wird l)<cmil bcl.nnil ^»
macht i

Es werde über Einschreileü dcs Ban-
Unlcrnchmclö Georg HIaDnil oon z.oi!st1)
<!<! pn>^. 19. Jänner l. I . Z> ^ ' ^ " '
die Einleitung rcö Ainc'ttis<>tl'.nls-Vtr.
fahrens bezüglich dlö ihm i» Verlujl ge.
ralhencn. die Dcpojltirm,^ ler l't! dtt l>»

Jahre 1800 erfolgten Uebernahme der
^ikonstrnllion oer ^eistennnincr im D. Z.
VN0- 2 dn Tricstcr iiüd D. Z. (>,<>-8
Dlr Wippach'Görzer Strasse zu erlegen«
den 10F Haflungökauüon pr. 40 fl.
öst. W, anöorückenden ^egschcineü ddto.
l'». April 1800 gcwilligcl.

Os werden daher alle Diejenigen,
> luclche Anso i'iche .nif diese oder ans
' dieser Urknude zn mmhcn glauben, ans.
, gcforücrt, dieselben binnen c in lm Jahre
, l ind <' Wochen «. <!. bci dicseni Ge-
, richte anzumelden nnd staiidljaft dalzuihun,

wibrigcnsnllg der in Re!>r suhendc ^eg«
schein über ncnellichco Einschreite» snr

^ erloschen erllärl n»c> oic dicßfalligc Ka^il!„n
pl. 40 fi. an den Amorlisalionö'Werber
anögefolgt werden wink»'.

^ K. l. Bezirksamt Adelöbcrg, a!S
Gericht, dcn 19. Jänner 1.̂ 04.

' (284—1) Nr. 8 7 ^

^ lidikt.
> Von dem k. k. Äczirksamlc Treffen,

alS Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Maria

Zoischel nnd Michael Aichcp. durch Hcrrn
Dr. Nosma von Ncnstactl. gegen Zranz
Tomschizh uon i?ackcn >vege», ans vem
Urtheile l^ . Mä»z ^»;.">. H. 512,
schuldiger 204 fi. 09 kr. ö. W.'»-. x. <>.,
in dl!.' lr,knllvc öffentliche Versteigerung
oer, rem Zeptern urhöligc». im Ornnd'
buche dcr Herrschaft Sillich -.x!» Urb.-
Nr. 53 uorko»!M,'»!)sn Hnblealilät in
âckcn im gerichtlich erhobenen Schäz»

zungSu-'crlye oon -190 fi. i>st, W. gewil-
ligcl, inid zln Vornahme dciselbe» die
orei Fcilbieliln^ ' Tagsal)n!lgs,i .m, i-rü

17. M ä r , ^
10, A p r i l lind
l^ . M a i 180 l.

iedlölnal Vornuüaü^ um N Uh^. in dcr
Amlölaozlci mil dcm Audange bcslimnu
worden, daß die seilznbictendc Nenlilät nnr

' bei der lehicn Feilbielnng anch »nter dcm
Schäßnngöwcrthe an dcn Meislbicisüdeü
hinlangegeben wcrt'e.

Das Schäl)ling<<p>o!ot'l'I.', der Grnlid»
bllchoexlraft niw oie ^izilatilinodecingnissc
könnci' b?i rieftln (^lrlchtc in den ge-
wöhnlichen Amlsstnndcn l-iiigcsil'en werden.

K. k. Vezirksamt Tresscü, alö Ge.
richt, am 22. Jänner 1^04-^ ^

^^88—1) Nl . 1349.

Cdikt.
Vom r. k. Krelögcrichte Neustadt!,

wird biemit bekannt gemacht'
Eö ist in der Erecntwnösachc der

Armeuinstitntsomstcbniig Ncnstadtl, n»ler
Vertrclung des Advokaten Dr. Nosina.
wider die Ehclente Franz llnd Maiia
Lliscr ans Nenstadtl l'l-l<». 997f i . 50k>.
ö'st. W, die ercenlî c Feilbi.lung der im
Glnndl'lichc rer Stadt Atustadll >il>!
Nkif.'Nr. l̂ Ü.. 32j2. ,«.^1 , 9::. U>5,
und 5l<>, vorkonunenren îegensch.ifien
i>» gerichtlich eihobcocn Schännngswrrlhe
veil 4550 fi. öst. W. bewilligt worden,
nnd werden zur Vornahmc derselben
die Tags.itMlgln anf den

>!. I ä l i n e r ,
12, F e b r u a r und
1«. M ä r z 1K04.

jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr.
in diesem Gerichtösaalc mit dem Vc>-
sahe angeordnet, daß solche bci der drillen
Tagsahnng anch unter dem Schäpnna>
werthe hinlangegebcn werden.

Daü Echätmngsprolololi. dcr Grnnd.
blichöerlrall unv die ^izitalionöbedingnisse
köünen hi.rgcrichlö einglsehcn weiden.

Neustadll am 10. November 180:;.
Nr. l00.

Da über beiderseitiges Einverstänl'
"ip die anf dcn 12. l. M, axgeoroüelc
l l . NcalscllbietlMg als fibglhaüs» mil
^lu ges.hiicheu Folgen erklätt wild.
wird

am 18. M ä r z l. I .
die l l l . Nca I -Fe ill> i c l l i n g ^0:«
genommen werden.

^N. t. Krcis.^H M'siadll am 3<
. <^oru«n l864.

(290—1) Nr. 340.

Edikt.
Von dcm k. k. Vczirköamte Stein,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des Herrn

Stefan T's!ncarvon5.'"ibach, gegen Johann
Vlasch oon Mannöbnrg lvcgeli. aus dem
qciichtlichen Vergleiche vom 17. In l i
1^«!';, Z, 279^ schuldiger 10d> fi. ö. W.
(-. ". «).. in die crckntive öffentliche Ver-
steigerung dcr, dem i!ei)teiu gclwrigcu.
iln Ornndbüchc Michelstclleu 3u!>Ulb.»Nr.
098, Post.Nr. ^17, vorkommenden, zu
Mamlsbnrg liegenden G^nzluibe im gê
richtlich erhobenen SchäMingSwelN'c vo»
2?l'.!> fi. <!<> kr. ö. W. gciulUigct, „ „0
zur Vornahme derselben die drli Fetl»
biclnngs'Tagsahunge!« aus dcu

2. A p r i l ,
0. M a i und
2, Inni I. I . ,

jedesmal Vormittags n,u 9 Uhr, und
zwar die erste und zweite in der Gc.
richtökanzlei. oie drille aber iu Ilws» Manns«
burg mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn. daß die scilznbietsnde Nealilä't nur
bei dcr Ichlen Fcilbiclnnss nnch nüler dcm
Schäluingsluerlhe a» den Meiftbictcndc»
hinlang^cbcn werde.

Das HchäMlügsprolokoll. der Or»nd>
buchöertracl und die ^izilationsbcdingnisse
können bei diesem Gcrichle ,1, t'sn ^e-
wohnlichen Aintösinndcneiilgsseln'nwerdi!!.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht,
am 24. Iälüirr I^ ' , l .

( 29 l—N Nr.4l9^

(5 d i f t
Vl',, d.'ll! s. f, 2^?z!tt^an!lc Elr in.

..ils (V.'richl. >r>nd hieiliit l'eklNiiii gemacht:
Es sei ül'tl das Ansllchrn des A,!'

ton Polokar vox Nadondc gegen Mi<
chael Tränn von Mostc wcgcu. >'>»?
dcm Unl'lilc ddto. 14. Juli ' 180!'..
?>lr. 327^. schuldiger 57 fi. 03 k:v ö. W>
,'. «. l-., in die errculive öffentliche Vcr^
stcigcrnng der. dein l,'el)tcrn gehörigen,
im Gomdbnche des Gilles Tlunil Uüter
Ncnbnrg .̂ >l!» Url'»^lr. 90voill'!NNl!'>!l?sU,
zn Moste grlegfiien HnbrcaÜiäl >'m ge«
lichllich cihobcncn Schäpilngswerlhe von
207^) fi. 00 lr. öst. W. gewilligct, und
^ul Vornahme derstlbcu die srcl Fsil-
bistllngsta^sal)llngeu ans den

" 7 . >?,' p r i l ,
7. M a i und
7, I«ni l. I..

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dcr Gk'
richl^kanzlli mit dem Anhangc bestimmt
worden, daß dic feüzlibiflcüdt Ncalität
mir bei dcr khtcn Feilbictnng anch nntcr
dcm Schäpnngöwmhc an den Meistbic'
lenden hintangi-gcbcn werde.

Das SchäNnngsprojolc'N. der Gründ«
l'nchöerlras! niid dic ^izildlil'nsbsdingnisse
können bci dicftin Gc/ichlc io dcu a/wölM'
lichen Alnlvstuüdeu ' lingeschsn werden.

K, k. Vl'iilksamt Siein. a!ö Gc<
richt, a:n 27. Iällucr 1864.

(292-^1) " Nr. 4 i ^ .

Cdikt .
Von dsin l. k. Vezllksamte Steil»,

als Gericht. n.'ild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchc» der '̂aibachcr

Sparkassa, durch Hcrru Dr. Anton N.,k.
^gcgrn Michael Tcrdina vo» Klcinmanns«
bürg wegcn. anS dem Urtheile vom 28.
Mai 1800, Nr. 7450. schuldiger 420 fi.
ö. W- c'. «. c., in die llccüliuc öffentliche
Vcrstclgrrnog dcr dem Lcplern ^cbörigel',
i:n Ornndbuche Krcnz,^uri Urb.-Nc. 308.
3tckst -Nr. 275. vorkommende», zn Min»
ma»ns!'M'g liegenden Ganzl'übc ini si^
vichljlch llhobcncn Schä'i)»l'gs>r'srlhc von
2.".̂ 0 fi. 00 kr. öst. W.' gewilligel. mist
l,nr Voüiahiu«.' dcrsclbe» di«.' drei Fci^
l>ietnngslagsai)Ullgcn. lind zwar auf kei,

14. A p r i l .
14 M a i und
14. I"l.'i l. I.. .

dcsiimmt N'or5l.', daß dlc lc.lznblclcndi



8«

Ncalilät mir bci der letzten Fcilbictung
auch uiucr dem Schä'lMigi'wcrthe an den
Meistbietsndcn hintangegcbln werde.

Das Schai)nngSprolokoll, der Grund«
buchsc>tralt und die Lizitalionsbetingnissc
können l'ci dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amlsftundeu eingefthen weroln.

K. k. Vcziilsamt Etcin. als Gericht,
am 26. Jänner !^<>l,

( 300 -1 ) N l ^ ^ 5 0 5 ^

Edikt,
Vom k. l . städt. delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange znm dieß'
amtlichen Edikte vom 17. Dezember 1803.
Z . 18099. bekannt gsmacht, daß die aus
den 3. Februar I. I . anberaumte eiste erc^
knlivc Fcilbiclüng dcr dcm Andreas Zha-
bnilar von Vrundorf gehörigen. i>l> Grund-
buche ^cimbcrg ^ul) Urb. 'Nr . 111 . Rektf.»
Nr . 15, Fol. 12 l , vorkommenden Realität
als abgehalten erklärt, und raß lediglich
znr zweiten anf dcn

5>. M ä r z
und der dvilttn anf den

2. A p r i l l. I . .
jedesmal vom 9 bis 12 Uhr, hiergerichls
angsordneteiiFcilbictnnggeschritltn werde.

^ . k. städt. deleft. Bezirksgericht Lai^
bach am 30. Jänner 1864.
(302—1) '^ Nr7'i94i>7

Edikt.
Vom f. k. st. del. Bezii ksgcrichte Laibacl,

nurl) im Nachhange zu den dicßämllllbcn
(k i l l en von> 9. Oktober u. I . . Z . 14404
und 2<;. November 1803 . Z . 17035),
bclcinnl gcniacht. daß über 'Ansuchen der
k. k. Finanzproknralur. nom. des bohcn
Aerar? nnd des Grluidlnllcistlingsfonbcs.
die ans dcn !<>. Feblnar !. I . angeordnete
dritte crccntivc Feilbictnng. hinsichtlich
der dem Josef Skubil) von Panze ge>
l>örigen, iin Gruodbnchc S t . Kanzian
>„!» Urb,-Nr. 2 8 , Rklf. >Nr. 8 1 0 . vor>
kominendi'n Realität ans den

.".0. A p r i l 1864 .
Vmmit tags 9 Uhr. hiergtrichls, übertla^
g>'n wurde.

K. k. start, dclcg. Bezirksgnichi
Vaibach aui ^ . Februar l 804 .

293—1) Nr. 048.

Edikt.
Das f. f. '̂andeögcricht i» ^aibach

l>al in Neassumlrnng der mit Bescheid
von 29. Juli 1802. Z. 3140, bewillig,
tcn Feilbl'etnng der auf Namen des Hlü,

. "üdwig Puktlstein vergewahrteu Hälflt
de^ Hauses ssons.'Nr. 20 in der Peters.
Vorstadt im gerichtlich erhobenen Schäz-
weithe von 1783 fi. 1<> ss. D . W. zu>
Vornahinc derselbeu die Tagsahnngen
ans dcn
' 14. M ^ r z,

18. A p r i l und
23. M a i l. I „

Vormittags 9 Uhr. mit dem Beisätze
angeordnet , daß obige Hanehälste bei
dcr dlitlcn Frilbietungstagsahnng au^
unter dein Schäh-vcrlhc zllgeschla^n
l»,'sdeu würde.

DaS Schäyungsprotokoll und die
^tilbieliingSbedingnisse liegen zu Jeder»
manns Einsicht in der Negislraill?.

l'aibach am 9. Februar 1804.
7 3 ^ i — l ) " " "Nr. 1784.

Edikt.
Vom gefertigten l. k. ftädt deleg.

Aezivkögcrichle Laibach wird hicmit lund
gemacht'

Es sei znr bedingten Sichcistcllüug
drr Forderung des Franz Grilz pr. 40 fi.
sammt Kosten der gerichtliche Verbot
anf die uom Franz ADamitsch uon Ober>
lailiach, nun nnbekanlllcn Anfenlhaltcö,
bcinl Kasper Tscheleschnik uon Hrib ans
dcnl Schüldscheiüe ĉnu 20. März 1848
zn eisuchenrelt 2?^ fi. (;5> ŝ -. bewüN^et
worsen.

^ievou wird dcr unbekann! wo be-
findli^chc Frli l ' i )!dalniisch mit dem uer-
sländiget. oaß il'in dcr hiesige ADvokai
5,,'lr T»'. N'nrolf a ls^uruln, ud zx̂ inm
anfgcsllllt wurdc, welchem er seine Vc-
l'elfe mit^lthcslcn oder diesem Gerichte
eineu c-.udcril Bevollmächtigten namhaft
zu machen hlibc. widligenö alle noch
i» Wser, N^chl̂ sachc zu s'fi'cßcndcn gc-
nchlttchcu Verordnungen dcm «nü,gcstell.

ten Kurator zugestellt irnrdcu. und er
sich selbst die Folgen seines AnA'l>ibenö
znznschrcibcu haben weroe.

K. l. städt. dcleg. Br^ilksgelicht ^ai-
bach am 0. Fcbrnar 1804.

( 3 0 4 - l ) ?ir. l800.

Edikt.
I m Nachhange zum dilßgerichllichen

Edikte ddto. 29. Dezember 1803.
Nr. 185)40, wiro uom gefertigten Ve«
zirksgerichtc kund geinachl i

Os sei die mit ocm Bescheide ddlo.
29. Dezember 1803. Nr. 18540, anf
dcu 13. Februar l. I . angeordnete driltc
crekuliuc Feilbietung der den» Franz
Gliba gehörigen, im Grundbnche T'burn
an der i.'aibach >u1, Ulb.-?lr. 28 vorkoiN'
mcndcn Nealität a,if den

2. J u l i l. I . .
Vormittags 9 Uhr. hicramts üdertrageu
worden.

K. k. Nädt. beleg. Vezilksgericht Lai«
bach an» 0. Februar 1804.

(305—1) Nr. 1951.

Edikt.
Vom k. k. Näĉ t. delcg. Vezirksgerlchte

.̂'aibach wird im Nachhange zu dem dieü>
änltlichen Edit'le vom 7. Dezember 1803,
Z. 17035. bekannt gemacht, daß über 'An.
snchc» der k. k. Finanz-Proknralur Lai-
bach ric dnttc aus den 13. Februar l. I .
augeoldnetc cr»klltioc Feilbiclung der dem
Ioscs Prinlilz von Panzs gel>örigcn, im
Grundbucht Wcii'rgg »ul» Urb-Nr. 28.
Ftellif.Nr. 4. vorkommenden Nealiläl aus
ocn

7. M a i d. I . .
Vormillags !» Uhr. hieraints nberlragen
wurde.

K. k. släot. drleg. Bezirksgericht /̂ai«
bach am 8. Fcdruor 180l,

( 3 0 8 — 1 ) " Nr. 557.

Ed ik t
Vmn k. l . Vcznköamte Wippach, als

Gcvchs, lvi ld mit Vcz»g al>f dnö dieß^c-
richtlichc Edl l t uo» 17. Nournber 1803,
Z. 5<i27. kund gemacht, daß in der Ele-
fulionssachs des Antoll Sknpck uon ,̂'oka
gcgcn Josef Schwofe! von Ustia Nr. 8
l)l'<xl!^!,' i><'!«>. l83 si. 51 kr. öst. W>
die NsaIfl!ll)ielnngStagfal)»ngen auf den

29. F e b r u a r .
11. A p r i l u„d
9. M a i 1804.

früh 9 M r . in wco Uslia mit dem vori<
gcu.Anhaugc übertragen sind.

K. k. Bezirksamt Wippach. als Ge-
richt, am 1. Fcbluar 1804.

(317—1) Nr. 70.

Edikt .
Das bochlöblichc k. k. i'.'.ndesgerichl

in Laibach hat dem Jakob Groschel. vul^l»
Tomaschck, von E l . .ttauzinn als Ver-
schwendn' erklärt.

Pirü wird in Folge der Zuschrift des
hochlöblichen l. l . ^andcsgerichlcs ^mb.ich
oom 22. Dezember 1803, Z. 0089.
>ni! den Vcifügeil znr nllgemeinen Kenntniß
gebracht, daß fnr denselbm Anton Pirllal
von 5kerlina als Curator aufgestellt wor>
dcu ist.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht,
am 12. Iä»mer 1804.

(297 — 2) Nr. 1059.

Edikt-
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksge-

richte iu '̂aibach wild im Nachhange zu
c>cn dießämllicheu Edikten vom 10.
November uud 23. Dezember 1803.
ZH. 10543 und 18409. bekaunt gemacht,
daß bei dem Umslaude, als znr zweiten
auf den 23, Iäuuer l. I . angeord,!clcn
lreluliveu Feilbirlnug der dem Franz
Ilss-ch von Slefausdoif gehörigen, im
Grnlldbuchc Kommcnda l?aibach«ul» Urb.«
Nr. 97jil keiil Flauftüstiger erjchiknen ist.
znr dritten "ilf dcn

2 l . F c b r l l a r 1804,
Bolnilllagü 9 Uhr. in dieser AmlZlanzlei
angsordlntcn Fellbielniig geschritten werde.

^aibach am 2 >. Iäuncr 1801.

(200- 2) Nr. 419!'.

Edikt.
Von dem ?. k. Bezirksalntc Krainburg.

als Gericht, ivird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

ölemz von Obcrferllik. als Zcssioiiär oes
Andreas Neberülk, gegen Michael Auman
von Obcncrlük wegen, ans dein Urtheile
vom 8. August 1855 . Z, 3081 . und
Zession vom 3 1 . Dezember 1859. schuldigcr
120 fi. 75 kr. sst. W . v. !,. o . , in die
ereculwe öffeutlichc Versteigerung der. deni
^cylcrn gehörigen, im Grnndbuche D
O. 3i. Eommeiida S t . Peter 5u!> Urb.-
Nr. 10<37 vorkomincnd!,'!! Realität sainml
An- uud Zugchör im gerichtlich erhobenen
Schäyni'güwcrlhc von (»075 fi. ö. W.
gewilliget. und zur Voruahme derselben
die drei Feilbietungs-TagsaNungen alif dcn

8. M ä r z .
14. A p r i l und
13. M a i l. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier-
amts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität
nur bei der lehlen Feilblctung anch unter
dem Schähnngswcrlhc au dcu Meist»
bietenden hinlangegeben werde.

Das Schäpnngsprolololl. der Grund-
dnchsexlract und die Lizilationsbcdiuguissc
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Aintöslun^cn eingesehen wcrdcn.

tt. k. Vczirksamt Krainborg. als Ge-
richt, am 13. Dezember 1803.

(201—2) Nr. l00.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksaintc Krainburg,

als Gericht, luird hicmit bekannt gemacht:
Es sci in die angesüchtc Neassuuurung

?cr n>it Bescheid von» 5. Oktober l857 .
Z 398l, , bewilligten und sonach sl'stiltcn
drillen eveknlivru Feilbictung der. oen,
Johann Sl ippan ans Sirobein gel'öli-
gen. im Grundlnichc Egg ob Krainburg
«llli Rklf.-Nr. 41 uoltonimcndl l i , anf
l,195 fi. 3 3 ^ fr. öst.'W. gcschäMl'n Halb-
hübe l«l«d l^v ilu Grulidl'uchc der Psarr^
gildr Naklaö .̂ «l> Url i . -Ni. l ^'^'sllnn-
mcndc». auf 4i>U; fi. ^ ' l 'j2 kr, ösl. W.
bcn.'crthclen (^anzhube zur Eüibnngnng
oer lem I . Konda anv Egg ob Podpcc
aus dem Nrlheile vom 27. Dezember
1852 schnldiger 55<t si. gl'willigrl, und
ist liiezn die Tagsatumg «ils den

15. M ä r z l. I . .
Vormittags uiu 9 Uhr. iu rcr Gerichts»
lanzlei mit dem Anhangs bestimmt wor»
den, daß diese Realitäten bei <icd.ichtcr
Tagsapnng, wenn sie um dcn Schäi^nngs-
werth ooer darüber nicht an Mann ge-
bracht werden, auch unter dcmsrlbcu
hintangegcben werden würocu.

Das SchäpungSprotokoll. der Grund,
bnchoc l̂racl und die ^izitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in deil gewöhn'
lichen Amtöstnnden eingsschtn, werdc».

K. k. Bezirksamt ilr.nubnrg. als
Gl icht , am l.4. Iänucr 18l>4.

! 2 2 5 ^ 2 ) ^ " ' ' , " " ' ,̂  "Nr. 218.^

Edikt-
Vom k. k. Vc^vlsamle i?a.'s. als

Gericht, wird hiemil c>innert, oaß die znr
Vornahme der lleklllioc» Ftiibielnng der
dem '̂olcnz Mnlz von Uschenk gehöri-
gen Ncal,lät, Grundbuchs. Nr. 24»> n<l
»<»,». GrlN'.dbuch Herrschaft Sll'nccbcrg
wegen, dem Franz Pelschc von Alten.-
marlt schuldiger 15 ss 75 kr. c>.. 8. c.
mit Bescheid ddto. 0. November 1803,
Z. 54<»2 , angeordneten Tagsapungc,,
mit Beibehaltung des Ortes imd der
Stnnde und mit dem früheren Auhauge
auf den

0. A p l i l .
7. M a i uud
«. J u n j 1804

übcrtragcu wcrdeu. ' " '
.ss. l . Bezirksamt ?a.is, als Gericht,

am 15. Jänner 1804.

(220—2) Nr. 31'',.

Edikt.
Von dem l. k. Bezirksallllc ,̂'aas.

als Gericht, wird hicmit bit'annt g>macht:
Eö sei nber das Ansuchen des Ma-

thias M'N'linzlX'z von Vigauu Ni . !'>
gegen Andreas' I^kopin von Obcrotave

wegen, aus dem Vergleiche vom 9.
September l802 . Z. 4404. schuldiger
10 fi. 78 kr. ö. W. <.-. t.. l-., iu die erc«
kutive öffentliche VcrNcigerllng der, dem
Lehrern gehörigeu, im Gruudbuche der
Herrschast Nadlischlk .>ul» Urb. ^ Nr.
28^280 vorkommenden vlcalität sammt
An - und Zugebör im gcriclitlich erhobt'
ncn Schätzungswerlhc von 719 st. ö. W.
gcwilliget. u>,d zur Vornahme derselben
die crekntivcu Flilb!ctungs'Tagsal)ungeli
auf dcu

9. M ä r z .
9. A p r i l und

10. M a i 1804.
jcdesnial Vormittags um 9 Uhr, in der
AmlSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei 5cr letzten Fcilbielung auch unter
dem Schäi)nngswerlhe au den Meistbie-
tenden hintangegcben werde.

Das Schäynngsprotokoli. der Grund«
bnchseltract nnl> die ^izilationSbcdingnissc
könncu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amlöstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
an, 22. Jänner.1804.

(237—2) Nr. 360.

Edikt-
Von dem k. l. «ezirksam» l'aas.

ols Gericht. wird den unbekannt wo
befindlichen Andrvas und Nikolaus Ba-
raga von Nadlcsk oder deren llübelciiin^
ten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Kraschovz von Polaue
Haus - Nr. 11. wider dieselben die Klage
auf Verjährt« und Erloschenerklärung
ocr anf seiner zu Ig^eudorf gelegenen
Realität Urb.« Nr. 83. :ul Grundbuch
Herrschast Schnccbcrg lür Andreas und
Nikolaus Bar.'ga von Nadlesk seit 25
Mai 1804 mittelst der Schuldobligalioll
von nämliche» Dato hastenden Fort»»
ru"g pr. 30 fi. D. W. .^ul, jiliu,',. 23. ,
Jänner l8«>1, Z. .",00, l'ieramls eings'
bracht, worüber znr snmnlarischcn Vc«'«
Handlung die Tagsat)ung ans den

0. M a i 1801,
früh »m '.> Nl)r, n,it d , „ , <!(.,,,<,„ge dcs
§. 18 der a. H. Entschließung vom 18.
Oktober l845 aligeoldnet, und dcn G ^
klagten lvcgen ilnes unbekannten Aus^
rnlhalies Herr Ffa>l Hofkar von i'aas
als ('ülalol n«l ««'linn anf ihre Gefahr
u»d Kostln bestellt wnrde.

Dessen weiden dieselben, zn dcin Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen an-
reru Sachwalter zu bestellen und anhcr
namliaft zu machen haben, wiM'genS
diese Nechlsfache mit t>tm ausgestellleu
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt 5',aas, als Ge<
richt, am 23, Iäuuer 1804.

( 2 2 8 - 2 ) Nr. 410.

Edikt.
Von den, ?. k, Bezirksamt? >/aas,

als Gericht, wird Ixeniit bekannt gemacht:
Es sci über das Aosüchc'il der Helen«

Avsez von Marlouz gegen Blas Mramor
uou Podgora wegen, aus dem Vergleiche
vom l>. Iä»ncr 1863. Z. 75. schuldiger
35 fi. ö. W. a. ». c., ,'u die rrecnlive
öffentliche Versteigerung der dcm Fehlern
gcdörigcn. im Grundbuche dcr Herrschaft
Schnccbtrg 5ul> Urb.« Nr. 137 voikom«
mcndcu Realität sammt A n . und ^,»-
gchör in» gerichtlich erbobci>,n Schäz^
znngswerlhe von 492 ss. 80 kr. öst. W.
gcwilliget. und zur Vornahme derselbe,,
die crelntiuen Flilbietnugs-Tagsat/nna/n
anf den

12. M ä r z .
13. A p r i l uud
14. M a i 1804.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der
Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbielrnre Realität
nur bei der leytcn Fcilbielung mich unter
dem Schänungswerlhe an dc» Meistbie-
tenden yinlangegcbcn werde.

Das Schäl^ungöorotokol^ der OrlMh.
buchsertratt llnd tie LilitatjonsbclingiliD
können bci diesrm Gerichte in dc» gewphn-
lichcll Ainlsstundcn cingcsrhen werden.

ss. k. Bezirksamt .̂'.>as, als Gerichl,
enn 2<'/Jänner !>!<>!.


